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Zum Beweggrund der

Veranstaltungsreihe ‘Landwirtschaft verstehen’

Die Versorgung mit gesunden Lebensmitteln, eine intakte Umwelt, der pflegliche Umgang
mit der Natur – all dies sind ‘Produkte’, die von der heimischen Landwirtschaft erbracht
werden, bzw. erbracht werden sollen. Dafür Sorge zu tragen, ist jedoch nicht nur Aufgabe
der Landwirtschaft, sondern auch Aufgabe der gesamten Gesellschaft.

Mit dieser seit 2013 laufenden Reihe wollen wir Zusammenhänge landwirtschaftlicher
Wertschöpfungsprozesse sichtbar machen, praxisbezogenes Orientierungswissen vermit-
teln, den Dialog zwischen den Beteiligten fördern und gemeinsame Lernprozesse initiieren.
Im Mittelpunkt der Reihe 2021/22 stehen die Themen ‘Warum die Gentechnikvorsorge-
Gesetze gerade für die Risikotechnologie ‚Neue‘ Gentechnik so wichtig sind. Wie die Er-
haltung und Stärkung der Biodiversität gelingen kann. Und 3. Die Vision der biologischen
Landwirtschaft in Vorarlberg und ihr vielfältiger Stellenwert für die Landesentwicklung.’

Und wie bei allen Themen nachhaltiger Entwicklung lautet die entscheidende Frage: Was
kann ich als einzelner Mensch, was können wir miteinander tun?

Allen Referent*Innen und Veranstaltungspartnern einen herzlichen Dank für ihre Mit-
wirkung und ihre Unterstützung.

Weitere Veranstaltungen 2021:

Mi 20. Okt. 2021, 9.00 bis 17.00 Uhr, BSBZ Vbg., Rheinhofstraße 16, Hohenems
Seminar: Biodiversitätsflächen optimal anlegen
Mit: Max Albrecht, Vbg. Umweltabt; Barbara Depisch, Suske Consulting u. Koordinato-
rin des Ergebnisorientiertes Betriebskonzept u. Georg Derbuch, Zoologe u. Insektenexperte
Mo 15. Nov. 2021, 20:00 Uhr im ORF-Landesstudio Dornbirn
Die Vision der biologischen Landwirtschaft in Vorarlberg 2030 und 2050
Mit: Jürgen Bereuter, Obmann BIO AUSTRIA Vorarlberg, Kaspar Kohler, Obmann BIO
Vorarlberg und Urs Brändli, Präsident Bio Suisse, Goldingen SG

Aufruf:
Bestehendes EU-Gentechnikrecht auch für die neue Gentechnik beibehalten !!!

Die EU-Kommission plant die neuen Gentechnik-Verfahren zu deregulieren. Nun ruft sie
die Bürger*innen auf, sich bis zum 22.10.2021 an einem öffentlichen Feedback-Mechanis-
mus zu beteiligen. Wer diese Chance nutzen will, möge der EU-Kommission seine persön-
liche Willensbekundung zusenden.

Weitere Infos siehe https://www.abl-ev.de/initiativen/eu-konsultation/ oder https://
www.saveourseeds.org/feedback-to-the-commission.html Dort sind auch Tools eingerich-
tet, mit denen Sie direkt an die EU-Kommission schreiben können.
Details, weitere Termine sowie die Dokumentation aller bisherigen Veranstaltungen
auch zum Thema NEUE Gentechnik, finden Sie unter www.bodenseeakademie.at

Vortrag und Gespräch: Mi 20. Okt. 2021, 20:00 Uhr
im ORF Landesstudio Vorarlberg, Rundfunkplatz 1, 6850 Dornbirn
mit live Übertragung des Vortrages in ORF Radio Vorarlberg (20:00 bis 21:00 Uhr)

Biodiversität: So geht Vielfalt – zusammen!
Die Sicherung und Stärkung der Biodiversität ist ähnlich wie die Eingrenzung der weltwei-
ten Klimaerwärmung für die Menschheit eine essentielle Herausforderung. Der Bewusst-
seinsbildung über die Bedeutung der Vielfalt in der Natur und für uns Menschen kommt
dabei eine tragende Rolle zu. Wissen und Verständnis über die Zusammenhänge zwischen
Biodiversität und Ernährungssicherheit bzw. die Auswirkungen fehlender Biodiversität auf
die heimische Landwirtschaft, die eigene Umgebung und unser persönliches Wohlerge-
hen sind oftmals erst die notwendigen Impulse um uns zum Handeln zu bewegen.

Wie aber gelingt es, den Sinn von Vielfalt mit Charme und Tiefgang zu kommunizieren
und möglichst viele Menschen und Institutionen als aktive Mitgestalter zu gewinnen? Die
Referenten/in und die geladenen Gäste berichten von ihren Erfahrungen, welchen Wert
sie der Vernetzung unterschiedlichster Interessensgruppen bei der Bewältigung der Her-
kulesaufgabe, Biodiversität zu erhalten, beimessen und wie durch praktisches Tun, Story-
telling, Humor und Begeisterung Bewusstseinsbildung gelingen kann.

Ablauf
20.00 Begrüßung Jasmin Ölz, ORF Vorarlberg

Impulsbeiträge von:

Georg Derbuch, Natur- u. Erlebnispädagoge

Tanja Moser, Biobäuerin u. Pädagogin

Max Albrecht, Abt. Umwelt und Klimaschutz Land Vorarlberg;

und Gespräch mit den Referenten und geladenen Gästen

Bgm. Kurt Fischer, Lustenau; Stefan Jarau, Päd. Hochschule Vbg. Institut f. Pri-
marbildung u. Lernentwicklung; Nicole Okhowat-Lehner, Dir. GASCHT; Ruth
Swoboda, wiss. Dir. inatura Dornbirn; Caroline Büsel, stv. Obfrau Obst u. Gar-
tenkultur Vbg; Gerhard Mohr, Präs. Imkerverband; Simone König, Netzwerk blü-
hendes Vorarlberg; Manon Wallenberger, CIPRA International; Andreas Amann,
Landesforstdirektor Vorarlberg;

Moderation: Jasmin Ölz und Ernst Schwald

Eintritt frei!

Anmeldung erforderlich (bis 19.10.2021) an karten.vbg@orf.at oder Tel. 05572/301
Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen (dzt. die 3 G-Regelung)!

Die erste Stunde der Veranstaltung wird in Radio Vbg. live übertragen. Die gesamte
Veranstaltung gibt es dann zum Nachhören unter: www.bodenseeakademie.at

Nicht ein Verbraucher ist der Mensch!
Er ist freier, eigenständiger Gestalter seiner Umwelt

wie seiner eigenen Entwicklung!
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